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Der Mensch sieht auf das Äußere.
aber der Herr sieht auf das Herz.

(1. Samuel 16,7)
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Liebe Gemeinde

Der Monat Februar spiegelt in diesem Jahr ganz besonders die gesamte Band-
breite unseres Lebens und Glaubens wider.

Das Fest der Darstellung des Herrn im Tempel, das wir am 2. Februar 2016 
feiern, lenkt unseren Blick noch einmal zurück in die Weihnachtszeit, auf die 
Geburt Jesu. 

Wenige Tage danach erreicht der Karneval seinen Höhepunkt, viele Menschen
feiern fröhlich und ausgelassen, haben Freude und Spaß und vergessen für ein
paar Stunden den Alltag. 

Der Aschermittwoch zeigt uns, dass alles in unserem Leben vergänglich ist und
dass wir immer wieder der Umkehr und der Vergebung bedürfen und mit Gott
einen Neuanfang wagen können.

In den Wochen der österlichen Bußzeit gehen wir den Weg Jesu durch Kreuz und
Tod zur Auferstehung mit.

So verschieden wir sind, so unterschiedlich erleben wir auch diese Zeiten und
Feste. Dies hängt auch immer von unserer jeweiligen Lebenssituation ab.

Dieser Weg, den uns die Feste des Monats Februar vor Augen führen, ist der Weg
Jesu. Aber er ist auch unser eigener Weg:

Jesus hat unser Leben geteilt und all das erfahren, erlebt und erlitten, was wir
Menschen auch erfahren, erleben und erleiden: Erwartet werden, mit anderen
zusammen feiern und sich freuen, Gemeinschaft erfahren, Augenblicke voller
Licht erleben, aber auch verlassen zu sein, verraten zu werden, dunkle Stunden
zu erleben und den Tod zu erleiden. 

In Jesus ist Gott selbst einer von uns geworden und hat damit unser Leben mit
allen Höhen und Tiefen geteilt.

Wir sind umgekehrt nun eingeladen, unser Leben immer wieder mit Christus zu
verbinden und in der Feier der Gottesdienste und der Sakramente, im Hören
oder Lesen des Evangeliums, im Gebet und in der Begegnung mit dem anderen
zu erfahren, dass Alltag und Gottesdienst, Leben und Glauben, Liebe zu Gott
und Zuwendung zum anderen, dass Offenheit für Gott und offener und ehrlicher
Umgang miteinander aufeinander verwiesen sind und damit unser eigenes Leben
der Ort wird, an dem wir Christus begegnen.

„Meine Zeit steht in deinen Händen. Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir!“
– Dieses Vertrauen, diese Zuversicht wünsche ich Ihnen und uns allen in den
Höhen und Tiefen des Lebens und auch in allen Schreckensmeldungen, die uns
immer wieder erreichen!

Ihr/Euer
Pastor Guido FLuthgraf
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Informationen aus den Gemeinden
Für alle
St. Matthiasbruderschaft
Am 27. Februar 2016 findet unser jährliches Matthiasfest statt. Wir beginnen
mit einer Heiligen Messe um 14.00 Uhr in St. Josef Schelsen. Anschließend
findet im angrenzenden Pfarrsaal die Jahreshauptversammlung, bei Kaffee
und Kuchen, statt. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Kölsch katholischer Karnevalsgottesdienst 
Am Samstag, den 6. Februar 2016, findet um 16.00 Uhr in St. Josef 
Schelsen der Kölsch katholische Karnevalsgottesdienst statt. Das Motto,
unter dem Pfarrer Harald Josephs und seine
Band in diesem Jahr, dem liturgischen Rahmen
angemessen, ihr Programm präsentieren, lau-
tet „Lück wie isch un du“. Biblische Texte, au-
genzwinkernde Kommentare und Lieder der
Höhner und der Fööss wechseln sich in hun-
dert heiter-besinnlichen Minuten ab.
Im Anschluss an den Gottesdienst kann Dank
des Familienkreises Schelsen auch wieder ein 
leckeres Kölsch getrunken werden. www.koelsch-katholisch.de

St. Gereon, Giesenkirchen
Katholische Frauengemeinschaft
St. Gereon Giesenkirchen
www.kfd-giesenkirchen.de

Programm für Februar 2016
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort
Mi. 03.02. 15.00 Uhr Lichterfeier i. d. Kirche Pfarrkirche 

anschl. Kaffee i. Gereonshaus 

Do. 04.02. 9.00- Frühstückstreff Gereonshaus 
11.00 Uhr 

Sternsinger 2016 St. Gereon Giesenkirchen
Wir danken allen, die unsere Sternsingeraktion mit einer Spende unterstützt
und unsere Kinder freundlich aufgenommen haben. Ein besonderer Dank gilt
den Kindern, die in den ersten Januartagen unermüdlich für notleidende 
Kinder unterwegs waren und einen großen Einsatz gezeigt haben.

3



Danke!
Dank an die Pfadfinder für den Aufbau der Weihnachtsbäume und dem 
Familienkreis, die sich um die Krippe in St. Gereon kümmern.

St. Josef, Schelsen
Frauengemeinschaft Schelsen
Frauenfrühstück ist am 16. Februar 2016 von 9.00 bis 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal.

St. Mariä Himmelfahrt, Meerkamp
Verkauf von Tisch-Osterkerzen
Ab dem 13. Februar 2016 werden wieder österliche Kerzen für Euro 5,00 pro
Stück vor und nach den Hl. Messen sowie donnerstags im Marienheim in der
Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr angeboten.

Kinder- und Familienmesse
Nach der Messe am 13. Februar 2016 lädt der Pfarreirat ins Marienheim ein,
um sich bei Getränken und anregenden Gesprächen zu treffen.

Frauengemeinschaft Meerkamp
Die Helferinnen der Frauengemeinschaft treffen sich am 3. Februar 2016 ab
15.00 Uhr im Marienheim.
Am Mittwoch, den 10. Februar 2016, findet wieder unser Gemeindefrühstück
ab 9.00 Uhr im Marienheim statt.

Seniorentreffen
Das nächste Seniorentreffen findet am Donnerstag, den 4. Februar 2016, um
15.00 Uhr im Marienheim in Meerkamp statt. Wie immer sind hierzu alle herz-
lich eingeladen.

Basar für Kindersachen mit Cafeteria
Am 5. März 2016 von 11.00 bis 14.00 Uhr im Marienheim Meerkamp Nessel-
rodestr. 81.
Erneut bieten wir zusätzlich einen Basar von Kindern für Kinder an!
Hier gibt es noch freie Plätze!
Bei Interesse bitte bis zum 27. Februar 2016 immer donnerstags zwischen
15.00 und 16.00 Uhr im Marienheim unter Tel. 0 21 66 / 8 83 62 melden
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St. Paul, Mülfort
Herzlicher Dank
Ein Herzlicher Dank gilt unseren beiden ehrenamtlichen Küstern und all den
guten Geistern, die in der Weihnachtszeit für den Auf- und Abbau von Weih-
nachtsbaum und Krippe tätig waren.
Ebenso sagen wir herzlichen Dank den Verantwortlichen und Helfern der
Sternsinger-Aktion.

Kirchenkaffee
Am Sonntag, dem 7. Februar 2016, lädt der Pfarreirat nach der Wortgottes-
feier in St. Paul wieder zu Kaffee, Tee, Saft, Wasser und netten Gesprächen
vor der Kirche ein.

Pau(l)lädchen:
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroicher Str. 40, können bedürftige Menschen (unserer
GdG) zweimal im Monat Lebensmittel für ganz kleines Geld bekommen.
(„Schutzgebühr“)
Die Öffnungszeiten vom Pau(l)lädchen im Januar 2016

Donnerstag 11. Februar 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 25. Februar 16.00 bis 18.00 Uhr

Spendenkonto: Katholische Pfarrgemeinde St. Paul, 
Stadtsparkasse Mönchengladbach
IBAN: DE89 3105 0000 0000 1776 67, 
Stichwort: Paullädchen Telefon 0 21 66 / 12 02 47

Fahrradreparatur-Werkstatt
Die Fahrradreparatur-Werkstatt muss wegen Krankheit leider voraussichtlich
bis Ende März geschlossen bleiben.

Pfarrei-Rat
Die nächste Pfarreirat - Sitzung von St. Paul ist am Montag, dem 15. Februar
2016, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus an der Altenbroicher Str. 40.

Sonstiges
Erfolgreiches Konzert zur Einstimmung in die Adventszeit
Am ersten Adventssonntag brachten die Sopranistinnen Raphaela Bleier und
Nadine Langen in der sehr gut besuchten Pfarrkirche St Gereon Giesenkirchen
unter Mitwirkung des Kirchenchores Giesenkirchen-Meerkamp unter der 
Leitung von Kantor Klemens Rösler ein besonderes Konzert zur Einstimmung
in die Adventszeit zu Gehör. Das Programm begann mit „Hoch tut euch auf“,
von Christoph W. Gluck und reichte von bekannten Adventsliedern bis hin zum
„Abendsegen“ von Engelbert Humperdinck. Mit den Orgelwerken „Wachet auf“
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von Joh. Seb. Bach und „Elegy“ von Ch.H. Parry untermalte Herr Kantor 
Klemens Rösler noch zusätzlich dieses Konzert. Er übernahm auch die Be -
gleitung der Solistinnen. Ein Dank auch an Herrn Pastor Fluthgraf für die 
von Advent und Weihnachten geprägten Worte zur Einstimmung in die besinn-
liche Zeit.

Die Besucher genossen ein abwechslungsreiches Programm und zeigten mit
großem Applaus, dass die Einstimmung in die Advents- und Weihnachtszeit
ein voller Erfolg war. 

Die Türkollekte in Höhe von Euro 520,00 wurde Herrn Pastor Guido Fluthgraf
für einen caritativen Zweck zur Verfügung gestellt. Recht herzlich bedanken
wir uns bei allen Besuchern.

Fulminantes Konzert mit Elmar Lehnen 
und dem Chor Kalobrhi
Überschwänglich fielen die Kommentare der über 350 Zuhörer nach dem
jüngsten Konzert des Orgelfördervereins am 3. Januar 2016 in der Pfarrkirche
St. Gereon Giesenkirchen aus.

Unter der Leitung von Basilikaorganist Elmar Lehnen aus Kevelaer brachte der
Nettetaler Chor Kalobrhi, gemeinsam mit einem Streichquintett des Rheini-
schen Oratorienorchesters (Leitung Konzertmeisterin Gabi Ziebell), Saxofon
(Christian Köhler), Querflöte (Susanne Fink), Schlagzeug (Bernd Ziebell), 
E-Piano (Elmar Lehnen) und Orgel (Kantor Klemens Röser), ausschließlich
deutschsprachige Weihnachtslieder zu Gehör. Neben festlichen Chören von
Bach und Mendelssohn, erklangen traditionelle Stücke von „Süßer die Glocken

6



nie klingen“ über „Oh du fröh-
liche“ oder „Menschen, die ihr
ward verloren“.

Dabei zeigten die Instrumenta-
listen und der Chor auf exzel-
lente Weise wie tiefsinnig,
anrührend und vielfältig klas-
sische, romantische aber auch
verjazzte Weihnachtsmusik
sein kann. Da gab es nach
einem fast mystischen „Maria
durch ein Dornwald ging“ und „Stille Nacht“ zum Einzug, im weiteren Verlauf
exquisite Arrangements, hochpräzise Artikulation und bewundernswerte 
Nuancen des Zusammenklangs. Vielleicht am schönsten: die vitale Lust der
begeisterten Besucher fröhlich und kraftvoll mit zu musizieren. Dann stehen-
der Schlussbeifall und das Verlangen nach Zugaben, dem der Chor und das
Orchester zweimal nachgaben.

Unsere Chöre proben – singen Sie mit! 
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr Gereonshaus Giesenkirchen
ProGereo:
jeden zweiten und vierten Mittwoch; Gereonshaus Giesenkirchen
die Proben finden um 20.00 Uhr statt.

Erstkommunion 2016
In diesem Jahr gehen 78 Kinder unserer GdG mit zur Ersten Heiligen Kommu-
nion. Wir feiern an zwei Terminen: 

St. Gereon, Weißer Sonntag, 3. April 2016, 11.00 Uhr.
St. Mariä Himmelfahrt, 10. April 2016, 11.00 Uhr.

Die folgenden Kinder werden in St. Gereon mit zur Erstkommunion gehen:

Nele Adler; Yasmin Bank; Laura Baust; Silas Benten; Sebastian Bezia-
Polowniak; Liana Bradarić; Summer Braterschofzky; Wiebke Brüggemann; 
Fabian Bruhn; Luc Dauenheimer; Jan Dümesnil; Mika Esser; Luca-Miguel 
Garcia-Körfges; Derya Gilce; Dalia Gilce; Sam Louis Groß; Günter Halfes; 
Sophia Ibach; Paula Jansen; Joline Jansen; Milla Kebben; Dustin Köcher; Lara
König; Lili Kruchen; Ceylan Laumen; Celina Lingen; Nico Litzner; Tracy Lorenz;
Marco Madeo; Dominik Masternak; Max Mester; Tobias Moltzan; Johanna 
Müller; Jonas Phlippen; Anne Rannoch;  Ben Schmitter; MaxSchmitz; Elia Sindi;
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Patryk Sowa; Nelli Stoffels; Michelle Strauch; Maio Vits; Ana-Lucia Weißweiler-
Priego; Christopher Wüstemann; Jessica Yaramis; Louisa Ziechaus.

Die nun folgenden Kinder gehen in St. Mariä Himmelfahrt mit zur Erstkom-
munion:

Lina Albrecht; Hannah Anton; Finn Bleckmann; Noel Born; Julia Böttcher; 
Leonie Brüls; Fynn Drechsler; Matthias Ervens; Christopher Felder; Anna-Luise
Geginat; Jannik Groß; Sophie Käsebier; Amina Kirchhofen; Phillip Klein; Kim
Sophie Kranzen; Lea Küsters; Marlon Lorse; Simon Mertens, Robin Milczynski;
Mika Netzer; Lavinia Neumann; Victoria Palumbo; Thea Ringel; Niklas Schalljo;
Max Schmitz; Kristina Silva; Jakub Smok; Anna Struzyna; Brian Sutharsan; 
Michelle Wolff; Fabienne Wolff; Tom Wolters.

Wallfahrt der Kommunionkinder nach Neuenhoven 
Am Sonntag, dem 28. Februar 2016, um 9.30 Uhr feiern alle Kommunion -
kinder mit ihren Eltern und Familien die heilige Messe in St. Josef in Schelsen.
Anschließend gehen wir zu Fuß nach Neuenhoven in die Kapelle der 14 Not-
helfer. Nach der Besichtigung der kleinen Kirche gehen wir dort ins Jugend-
heim und stärken uns bei einem kleinen Imbiss. Dann geht es wieder zurück
nach Schelsen, wo wir um 13.00 Uhr eintreffen. Alle Kommunionkinder sind
mit ihren Eltern und Familien eingeladen!

Elternabend für die Eltern der Kommunionkinder
Ein letzter Elternabend für die Eltern der Kommunionkinder findet statt am
22. Februar 2016 um 19.30 Uhr im Gereonshaus. Wir wollen dort über den
Versöhnungsnachmittag der Kinder sprechen und über die Feiern zur Erstkom-
munion im April. Sie sind herzlich eingeladen!

Bitten für die Kommunionkinder und die Firmlinge
Lasset uns beten für alle junge Menschen, die in diesem Jahr zur Ersten
Heiligen Kommunion oder zur Firmung begleitet werden: 

Guter Gott und Vater, gib ihnen und uns ein gutes Herz, das fähig ist, Licht
und Wärme auszustrahlen; mit anderen zu empfinden und Freud und Leid 
miteinander zu teilen.

Guter Gott und Vater, gib ihnen und uns ein gutes Herz, das fähig ist, Hoff-
nung und Zuversicht zu vermitteln, Vertrauen zu erwecken und Vertrauen zu
schenken.
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Guter Gott und Vater, gib ihnen und uns ein gutes Herz, das fähig ist, sich
in Liebe zu verschenken, ohne Gegenliebe zu erwarten; Risiken auf sich zu
nehmen, um Not zu lindern.

Guter Gott und Vater, gib ihnen und uns ein gutes Herz, das fähig ist, jedem
Menschen seine Freiheit zu gewähren und zu garantieren.

Guter Gott und Vater, gib ihnen und uns ein gutes Herz, das fähig ist, das
Wagnis mit der Wahrheit einzugehen und dadurch zu überzeugen.

Guter Gott und Vater, gib ihnen und uns ein gutes Herz, das fähig ist, sich
für das Evangelium einzusetzen und auch danach zu handeln.

Guter Gott und Vater, gib ihnen Eltern, die zu ihnen stehen und sie unter-
stützen, die sie begleiten und wirklich für sie da sind.

Diakon Klemens Kölling in Anlehnung an eine Idee von Heins Pangels

Vom Sinn der Fastenzeit
Bei dem Wort Fasten denken viele zunächst an Abnehmen. Von religiösen 
Fastenzeiten erzählt schon das Alten Testament. Moses fastete 40 Tage, um
sich auf die Begegnung mit Gott vorzubereiten. Jesus ging für 40 Tage fastend
in die Wüste und kämpfte gegen heftige Versuchungen. Daran anlehnend gibt
es seit dem vierten Jahrhundert die vierzigtägige Fastenzeit als Vorbereitung
auf Ostern. Sie beginnt am Aschermittwoch und endet am Karsamstag. Auf
die Zahl 40 kommt man, wenn man die Sonntage ausnimmt. Sie zählen nicht
als Fastentage, sondern sind schon kleine Osterfeste. 

Im Mittelalter galten strenge Regeln: Kein Fleisch, keine Eier oder Milch -
produkte, keine Tanzveranstaltungen. Mit vielen Tricks wurden manche 
Verbote umgangen: So wurden Gänse und Biber angeblich kurzerhand zu
„Wassertieren“ und damit zu erlaubten Speisen erklärt. 

Beim Fasten geht es nicht vorrangig darum, schlanker oder gesünder zu 
werden. Der Verzicht auf Betäubendes und Einengendes schärft die Sinne für
religiöse Erfahrungen. Wer weniger konsumiert und weniger Zeit mit Über -
flüssigem verbringt, entdeckt neue Freiräume. Spürt, was das eigene Leben
bewegt, was wirklich wichtig ist. Anselm Grün nennt es so: „Fasten heißt,
Süchte wieder in Sehnsüchte zu verwandeln.“ www.anderezeiten.de
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Wir beten für unsere Verstorbenen
Irmgard Koch, 78 Jahre, Lorenz-Görtz-Straße
Heinz Zerres, 89 Jahre, Steinsstraße
Agnes Well, 78 Jahre, Ruckes
Margaretha Rütten, 92 Jahre, Konstantinstraße
Manfred Eicker, 74 Jahre, Lorenz-Görtz-Straße
Bernd Wagner, 73 Jahre, Giesenkirchener Straße
Rosalia Oster, 84 Jahre, Konstantinstraße
Maria Widmann, 91 Jahre, Konstantinstraße
Heinz-Willi Honf, 61 Jahre, Mülforter Straße
Susanne Hannen, 89 Jahre, Arndtstraße
Christel Brungs, 87 Jahre, Horster Straße
Günter Schumacher, 59 Jahre, Ahrener Feld
Margarete Dohmen, 93 Jahre, Dominikus-Vraetz-Straße
Elke Pape, 53 Jahre, Nibelungenplatz
Katharina Seichter, 89 Jahre, Mülforter Straße

So erreichen Sie uns Telefon

Pastor Guido Fluthgraf 970 26 73
Pfarrvikar Oliverdom Oguadiuru Mobil: (0152) 10 50 76 94

Diakon Klemens Kölling 98 24 07

Gemeindereferent Manfred Kutsch 9 70 26 72

Zentrales Pfarrbüro 970 26 70
Konstantinplatz 1
Anke Jansen Fax: 9 70 26 79
(Di. bis Fr. von 10-12 Uhr und Do. von 15-17 Uhr)
e-mail: pfarrbuero-st.gereon@arcor.de
Kirchenverwaltung: Irmgard Kluck 9 70 26 71

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief März 2016
ist der 18. Februar 2016

Mail-Adresse: blickpunkt-fuer-alle@gmx.de
Anschrift: Konstantinplatz 1, 41238 M’gladbach
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Gottesdienste im Februar 2016, Teil 1
Dienstag 02.02. 20.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 03.02. 10.30 Uhr Wortgottesfeier Käthe-Strötges-Haus
16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen St. Josef

Donnerstag 04.02. 16.00 Uhr Wortgottesdienst Caritaszentrum
17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 05.02. 17.45 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Gereon

Samstag 06.02. 16.00 Uhr Kölsch-katholischer Gottesdienst St. Josef
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 07.02. 9.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
13.30 Uhr Messe Syrisch-Orthodoxe Gemein. St. Paul
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 09.02. 20.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 10.02. 8.15 Uhr Schulgottesdienst mit Aschekreuz St. Gereon
8.15 Uhr Schulgottesdienst mit Aschekreuz St. Mariä Himmelfahrt
8.15 Uhr Schulgottesdienst mit Aschekreuz St. Paul
11.00 Uhr Schulgottesdienst Gymnasium m. Aschekreuz St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesfeier mit Aschekreuz Caritaszentrum
16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe mit Aschekreuz St. Josef

Donnerstag 11.02. 17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 12.02. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum
17.45 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Gereon

Samstag 13.02. 18.00 Uhr Kinder- und Familienmesse St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 14.02. 9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Josef
9.30 Uhr Hl. Messe St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
12.15 Uhr Tauffeier St. Gereon
14.00 Uhr Tauffeier St. Mariä Himmelfahrt
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 16.02. 18.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Paul
20.30 Uhr Komplet St. Gereon
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Gottesdienste im Februar 2016, Teil 2
Mittwoch 17.02. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon

18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Donnerstag 18.02. 8.15 Uhr Schulgottesdienst St. Gereon
16.00 Uhr Wortgottesfeier Caritaszentrum
17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 19.02. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum
17.45 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Gereon

Samstag 20.02. 18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 21.02. 9.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
9.30 Uhr Wortgottesfeier ohne Komm. St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe / Kinderkatechese St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon

Dienstag 23.02. 18.30 Uhr Kreuzwegandacht St. Josef
20.30 Uhr Komplet St. Gereon

Mittwoch 24.02. 16.00 Uhr Rosenkranzgebet St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Josef

Donnerstag 25.02. 8.15 Uhr Schulgottesdienst St. Mariä Himmelfahrt
16.00 Uhr Hl. Messe Caritaszentrum
17.45 Uhr Rosenkranzgebet St. Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Freitag 26.02. 16.00 Uhr Kreuzwegandacht Caritaszentrum
17.45 Uhr Beichte St. Gereon
18.30 Uhr Hl. Messe St. Gereon

Samstag 27.02. 11.30 Uhr Hl. Messe d. Phillippinischen Gem. St. Gereon
14.00 Uhr Andacht zum Matthiasfest St. Josef
18.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

Sonntag 28.02. 9.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
9.30 Uhr Hl. Messe St. Paul
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon
17.00 Uhr Hl. Messe d. Chaldäer St. Paul
18.00 Uhr Vesper St. Gereon


